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Patriarch Classic Dividende 4 Plus

Aus 10.000 Euro
wurden …

Div. 4 Plus Fonds:
12.102 Euro

Sparbuch:
10.161 Euro

Der neue Zins
dividende 4 plus fonds Auf der jüngsten Hauptversammlung 
von Starbucks wurden die Weichen für die Zukun�  gestellt. 
Die US-Aktie notiert derweil auf Allzeithoch.

WKN HAFX6R
ISIN LU0967739193
AA1) 0,0 %*
Gebühren2) 1,5 % p. a.
Akt. Kurs 9,75 €
Volumen 16,19 Mio. €
1) Regulärer Ausgabeaufschlag; 2) Jährliche Gebühren plus 10 % Perfor-
mance-Fee; *Bei fl atex mit 0 % Ausgabeaufschlag handelbar

TOP-5-POSITIONEN DES FONDS

Die Ka� eehauskette Starbucks hielt kürzlich ihre Jah-
reshauptversammlung ab. Der Konzern kündigte 
etliche Neuerungen an. So sollen Schritte hin zu 

mehr Nachhaltigkeit unternommen werden, wie beispiels-
weise die Verbannung von Plastikstrohhalmen. Kunden sol-
len außerdem den Weg ihres Ka� ees von der Plantage bis 
zu ihrer Tasse per App nachverfolgen können. Starbucks 
investiert zudem 100 Millionen Dollar in eine Private-Equi-
ty-Gesellscha� , die sich auf Lösungen im Einzelhandel spe-
zialisiert hat. Für Aktionäre außerdem interessant: Das von 
2018-20 laufende 25 Milliarden Dollar schwere Aktienrück-
kaufprogramm läu�  auf Hochtouren. Insgesamt wurden 
bereits Aktien für 14 Milliarden Dollar zurückgekau� . 

das sparbuch
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 Ka� ee kommt an - 
 bei Starbucks laufen 
 die Geschä� e auf 
 Hochtouren.  

www.div-4.de
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Besser als das Sparbuch
Der Patriarch Dividende 4 Plus Fonds hat sich 
zum Ziel gesetzt, seinen Anlegern viermal im 
Jahr mindestens ein Prozent Dividende auszu-
schütten. In der derzeitigen Niedrigzinsphase 
ist dies eine attraktive Alternative zum klassi-
schen Sparbuch oder zur Festgeldanlage. Seit 
der Aufl age im Januar 2014 hat der Fonds 
eine Performance von über 20 Prozent erzielt. Hinzu kommen 
die regelmäßigen Dividendenausschüttungen, über die sich 
die Anleger freuen konnten. 


